
 

Afrikanisches Duell 
 
Wenn Dich der Paul oder jemand, den Du kennst, 

Schwein schimpft, oder wenn Du ihn Rindsvieh nennst, 

dann habt Ihr Euch beleidigt. 

Dann müsst Ihr afrikanisches Duell machen. 

Ich bin der Schiedsrichter, der bei Ehrenwort Euch vereidigt. 

Niemand darf auch nur mit der Wimper lachen. 

Jeder schweigt. Und Ihr stellt Euch dabei gegenüber.  

Mit sechs Handbreit Abstand. 

Und dann zähle ich langsam bis drei. 

Darauf spuckt jeder dem anderen ins Gesicht 

Möglichst so lange, bis der nicht mehr sehen kann. 

Mich anspucken gilt aber nicht. 

 

Wer zuerst sagt, er habe genug abgekriegt, der ist besiegt, 

und muss sich von mir eine runterhauen lassen, 

ohne sich zu wehren oder mich anzufassen. 

Darauf dürft Ihr Euch nicht mehr hassen,  

sondern müsst Euch bezähmen wie Männer von Ehre und Stand. 

Jeder reicht dem anderen die Hand. 

Weil die Helden in Afrika sich wegen Spucke nicht schämen. 
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